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   Schließen     Freitag, 27. Oktober 2023, Offenbach-Post / Seligenstadt/Hainburg/Mainhausen

Ein Treffpunkt für alle
Neue Jugendräume sollen Freizeitort und Anlaufstelle sein

VON HOLGER HACKENDAHL
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In Regenbogenfarben hat der Kinder- und Jugendbeirat um Vorsitzenden Jonas Rachor sein Logo im neuen Jugendraum gestaltet. Foto: Hackendahl

Hainburg – In bunten Farben erstrahlen die Wände in einem der beiden neuen Jugendräume in der Hainstädter Straße, im anderen sind sie weiß. Mit den Räumen im Dachgeschoss der früheren Kindertagesstätte haben der Kinder- und Jugendbeirat Hainburg und der Sozial-, Jugend-, Kultur- und Sport-
ausschuss (SJKS) für die Jugendlichen aus Hainstadt und Klein-Krotzenburg einen Anlaufpunkt geschaffen.

„Endlich gibt es einen Treff für die Hainburger Jugendlichen, hier können sie ihre Freizeit verbringen und neue Freunde kennlernen“, ist beim Vorsitzenden des Kinder- und Jugendbeirats, Jonas Rachor, Vorfreude zu spüren. „Wir wollen auch Anlaufstelle für Jugendliche sein, die es nicht so einfach haben“,
erläutert Rachor. In Zusammenarbeit mit der Caritas sei eine Stelle im Bereich Jugendsozialarbeit geplant, ergänzt der Erste Beigeordnete Christian Spahn. „Die Öffnungszeiten sollen in Abstimmung mit der Caritas festgelegt werden“, so Rachor. Geplant sei, die Jugendräume an vier Nachmittagen in der
Woche zu öffnen.

In den neuen Räumen werden etwa Bücher und Brettspiele sowie verschiedene Workshops, zum Beispiel zum richtigen Umgang mit sozialen Medien, angeboten. Auch Filmabende und Discos seien geplant, um die Jugendlichen bei der Stange zu halten.

Anfang 2022 waren die Räume in der Hainstädter Straße dem Kinder- und Jugendbeirat angeboten worden, blickt Jonas Rachor zurück. „Einen Treffpunkt für die Hainburger Jugendlichen gab es bisher nicht“, erläutert der 21-Jährige. „Im Februar 2022 haben wir dann angefangen, die Räume zu renovieren.
Die Wände wurden weiß gestrichen und wir haben uns auf die Suche nach Möbeln gemacht. Einiges wurde neu gekauft, anderes – etwa der Tischkicker und die beiden Sofas – wurde gespendet. Die Tische stammen aus dem alten Klein-Krotzenburger Rathaus“, so Rachor.

„Bei der Umgestaltung und Renovierung der Räume hatte der Kinder- und Jugendbeirat freie Hand und sich bei der Gestaltung wirklich viel Mühe gegeben“, sagt Christian Spahn. Die Kosten für Materialien und Möbel lägen bei rund 3 000 Euro. Von einem Sanitärbetrieb sei zudem der WC-Bereich ange-
passt worden.

„Das Gebäude war vor dem Um- und Anbau der Kita ,Arche Noah’ ein Teil der Kindertagesstätte. Gemeinsam mit dem Kinder- und Jugendbeirat wurden die Räume zum Jugendraum ausgesucht“, so Spahn. Dabei habe auch die Nähe zum Festplatz in Hainstadt eine Rolle gespielt, an dem der Kinder- und
Jugendbeirat auch noch Aktivitäten plant.

Für die Gestaltung und Ausstattung der beiden Räume hat der fünfköpfige Kinder- und Jugendbeirat, der sich aus Jonas Rachor, Jana Scherer, Alessandra Cannizzo, Mirko Weih und Daniel La Monaca zusammensetzt, im Vorfeld Ideen gesammelt und sich „intensiv mit dem Thema beschäftigt“, erläutert
Rachor. Neben dem weiß gestrichenen Raum ist das zweite, mit Küche ausgestattete Zimmer farbenfroh gestaltet. An den Wänden wurden bunte, grafische Muster aufgepinselt, das Logo des neuen Jugendtreffs ist gestaltet in den Farben des Regenbogens. „Wir sind offen für Vielfalt und Toleranz“, unter-
streicht der 21-jährige Verwaltungsfachangestellte, dass man von Christina Pittorf, Mascha Fertig und Thorsten Krammig vom Hainburger SJKS bestens unterstützt worden sei. Auch die Jugendlichen können sich beim neuen Angebot einbringen. „Wir sind offen für Wünsche und Anregungen und hoffen,
dass der Treffpunkt gut angenommen wird“, sagt Rachor.

Eröffnung am Sonntag

Der Jugendtreff in der Hainstädter Straße 22 a soll alle Hainburger Jugendlichen ab zwölf Jahren ansprechen. Geöffnet sind die Räume voraussichtlich montags, mittwochs, donnerstags und freitags von 16 bis 19 Uhr. Am Sonntag, 29. Oktober, wird der Treff um 14 Uhr mit geladenen Gästen eröffnet, um
15.30 Uhr ist dann der offizielle Startschuss für Hainburgs neues Jugendangebot.


